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Exklusiv enthüllt: Die 
Wahrheit über das 

Entlarven
Ist eine Wahrheit mehr wert, wenn sie zuerst ans Licht gezerrt 
werden muss? Wie die Enthüllungsrhetorik funktioniert – und 

warum sie ziemlich billig ist.
Von Daniel Strassberg, 14.01.2020 

Journalistinnen, Psychoanalytiker und Philosophinnen haben eines ge-
meinsam. Sie leben von der Enthüllung. «Neueste Forschungen zeigen» 
lautet die Rhetorik der einen, «Sie meinten bislang, aber in Wirklichkeit» 
die der anderen. «Ich aber sage euch!», verkünden die dritten. Kants For-
derung an die Auäl:rung scheint perfekt erfüllt zu werdenM Sapere aude-
 – habe Vut, dich deines eigenen Derstandes zu bedienen! Gie Enthüllung 
bezeugt nicht nur Aufrichtigkeit und Ulaubwürdigkeit, sondern auch jn-
erschrockenheit und eben Vut. 

Aber bezeugt sie auch eigenst:ndiges Genken? 

Enthüllung als Spielart aufgekl:rter Kritik nimmt, im Uegensatz zum un-
entbehrlichen Investigativ(ournalismus, nicht nur Vissst:nde )oder ver-
meintliche Vissst:ndex ins Disier, sondern auch den Dersuch, diese zu 
verschleiern. Als w:re das Derschleiern noch ein EZtravergehen, eine Art 
Tugabe zum Vissstand. Als verstünde es sich nicht von selbst, dass die 
V:chtigen ihr Bun verschleiern wollen. Wenn zum öeispiel in Vedien 
Enthüllungsreportagen über BreHen rechtseZtremer Uruppierungen mit 
anderen rechtseZtremen Uruppierungen erscheinenM Vit wem, in aller 
Welt, sollen sich RechtseZtreme sonst treHen, fragt man sich.

Enthüllungen dieser Art bringen keine wirklichen Vissst:nde ans Licht – 
Vachtmissbrauch, Korruption, jngerechtigkeit –, sondern produzieren le-
diglich eine br:sige Kulturkritik, die den nahen jntergang beschwÜrt. Im 
Journalismus, in der Psychoanalyse und in der Philosophie.

Gagegen schien auch Friedrich Nietzsche Dorbehalte zu hegenM
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Nein, dieser schlechte Geschmack, dieser Wille zur Wahrheit, zur «Wahrheit 
um jeden Preis», dieser Jünglings-Wahnsinn in der Liebe zur Wahrheit – ist uns 
verleidet: dazu sind wir zu erfahren, zu ernst, zu lustig, zu gebrannt, zu tief … 
Wir glauben nicht mehr daran, dass Wahrheit noch Wahrheit bleibt, wenn man 
ihr die Schleier abzieht; wir haben genug gelebt, um dies zu glauben. 

Aus: Friedrich Nietzsche, «Die fröhliche Wissenschaft», Vorrede § 4.

Ger Wahrheit den Schleier zu belassen, dadurch beweise man Vut – diese 
Worte Nietzsches sind in Teiten von Fake News eine gef:hrliche öehaup-
tung. Gie Wahrheit ist ohne Tweifel das hÜchste Uut der Auäl:rung und die 
Suche nach der Wahrheit ihre vornehmste Bugend. Ist dies nun der end-
gültige öeweis, dass Nietzsche ein Antiauäl:rer war? Ich denke nicht. Er 
glaubt bloss nicht, dass es der Wahrheit guttut, auf diese Weise ans Licht 
gezerrt zu werden.

Seit Platons qÜhlengleichnis giltM Eine Wahrheit, die sich von selbst zeigt, 
die ganz ohne Anstrengung zu haben ist, z:hlt nichts. Sie ist trügerisch 
und ober…:chlich. Nein, die «eigentliche» Wahrheit bedarf eines enormen 
Einsatzes. Was ohne Arbeit ans Licht komme, sei bloss erbaulich und fad, 
fand qegel, deshalb gelten nur entborgene, entlarvte, enthüllte, demaskier-
te, ans Licht gezerrte, unter Uefahren gewonnene Wahrheiten etwas. Jour-
nalistinnen, Psychoanalytiker und Philosophinnen )und einige andere öe-
rufe, die Wahrheitsarbeit vollbringenx sind deshalb die wahren qeldinnen 
unserer TeitM Wie Indiana Jones dringen sie in die Biefe vor und r:umen un-
ter Einsatz ihres Lebens den Schutt der Derschlagenheit, der Br:gheit und 
der Bradition fort, um den unermesslichen Schatz der Wahrheit zu bergen. 
)Ist Ihnen übrigens schon aufgefallen, wie h:uCg Psychiater und Journali-
sten die qelden des amerikanischen Kinos sind? Philosophen kaum.x 

Weshalb werden uns diese Vetaphysik der Anstrengung und die ihr zuge-
hÜrige Entlarvungsrhetorik so schnell so fad? Enthüllungen dieser Art ent-
schleiern die Wahrheit oB im Namen einer Wahrheit, die kritiklos hinge-
nommen wird. Stellen Sie sich folgende Schlagzeile vorM «Gie neueste qirn-
forschung zeigtM Uummib:rchen verursachen Gepression. Wusste qaribo 
davon?» Ger Schreiber inszeniert sich als qelden, der eine bislang unbe-
kannte Wahrheit ans Licht bringt und sich dabei mit einer m:chtigen Der-
schwÜrung anlegt. Gabei beruB er sich auf eine Arbeit, die zwar korrekt 
durchgeführt sein mag, aber 

– die ihre Resultate von einem Dersuch mit V:usen bezieht, die über Jah-
re mit jnmengen von Uummib:rchen gefüttert wurden, und die nicht 
auf den Venschen übertragbar sind. Was sind schon V:usedepressio-
nen?

– deren Dersuche nie wiederholt wurden und deshalb TufallstreHer sein 
kÜnnten. )In der Vedizin und in den SozialwissenschaBen werden Der-
suche kaum repliziert, weil sich Wiederholungen schlecht verÜHentli-
chen lassen.x

– die vielleicht zwanzig unverÜHentlichten Dersuchen entgegensteht, 
welche keinen Tusammenhang feststellen konnten, womit das positi-
ve Resultat im Fehlerbereich liegt. )Negative Resultate lassen sich auch 
kaum verÜHentlichen.x

– die Korrelationen mit Kausalit:ten verwechselt. Ein erhÜhtes Dorkom-
men von Gepressionen bei Uummib:rchenessern beweist genauso, dass 
Uummib:rchen die jrsache von Gepressionen sind, wie der parallele 
Rückgang von StÜrchen und Ueburten beweist, dass öabys von StÜrchen 
gebracht werden.

Sich auf irgendwelche obskuren Forschungen zu berufen – derzeit ist die 
qirnforschung sehr in Vode –, ist also nichts als ein rhetorischer KniH, ein 
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billiger sogar, würde ich sagen. Ger Enthüllungsdiskurs folgt immer wieder 
denselben VusternM

– 1. List: Überlegenheit ersetzt Wissen. Giese Rhetorik erzeugt eine frag-
würdige Cberlegenheit, die Nietzsche Priestermoral nennt. Wer sich 
mit einer glaubwürdigen Vacht verbündet, kann für sich selbst Ulaub-
würdigkeit und Wissen beanspruchen. Ger Journalist weiss die For-
schung im Rücken, der Psychoanalytiker die Psychoanalyse, die Inter-
nationale Psychoanalytische Dereinigung oder gar Freud. jnd der Phi-
losoph? Ger Philosoph spricht sogar im Namen des Seins. 

– 2. List: Anstrengung ersetzt das Argument. Gie Rhetorik wirkt authen-
tisch und aufrichtig. Ger Entlarver besitzt einen Wahrheitsbonus, den er 
durch Anstrengung erworben hatM Gie Recherche, die Lehranalyse oder 
der Kampf gegen traditionelle Ansichten hat Jahre in Anspruch genom-
men und musste sich gegen massive Widerst:nde durchsetzen. Gieser 
lebenslange, selbstDu:lerische Kampf legitimiert Cberlegenheit, nicht 
das bessere Argument. (demonstratio: qaben Sie schon mal versucht, ei-
nen Journalisten, einen Psychoanalytiker oder einen Philosophen te-
lefonisch zu erreichen? jnmÜglich, sie sind gerade im Kampf um die 
Wahrheit engagiert.x

– 3. List: Das Zitat ersetzt die Denkarbeit. Ger Entlarver erspart sich das 
Selberdenken, also genau das, was Kant ins Tentrum der Auäl:rung ge-
stellt hat. Er enthüllte n:mlich im Namen derer, die schon früher für ihn 
gedacht haben. jnd die deshalb nicht hinterfragt werden kÜnnen. Wie 
Freud schon sagte, heisst es dann. Ger Ich-aber-sage-euch-öesserwis-
ser-Philosoph entlarvt umgekehrt gegen die(enigen, die vor ihm gedacht 
haben. Was, ehrlich gesagt, noch Üder ist.

Wenn ich noch einen Wunsch frei h:tte, wünschte ich mir fürs neue Jahr, 
keinen Artikel lesen zu müssen, der mit den Worten beginntM Neueste For-
schungen zeigen E

N:chste Woche kl:ren wir mithilfe des zweiten Beils von Nietzsches 
Aphorismus die Frage, ob Lois Lane an einer Prosopagnosie )Uesichts-
erkennungsschw:chex leidet, da sie Flark Kent über Jahre nicht als Super-
man erkennt.

Illustration: Alex Solman
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